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Verbringungsregelungen für lebende Schweine bei Afrikanischer Schweinepest (ASP) 
 

Allgemeine Bedingungen zur Verbringung  
 [Verbot der Verbringung nach DelVO (EU) 2020/687, Art. 27 und 42 und DVO (EU) 2021/605        Ausnahmen nach DelVO (EU) 2020/687, Art 28 ff und 
Art. 43 ff und DVO (EU) 2021/605, Art. 14 ff]  
 

1. Allgemeine Transportbedingungen (DelVO (EU) 2020/687, Art. 28 (1) und Art. 43 (1); DVO (EU) 2021/605, Art. 14 Nr. 2 
 Risikobeurteilung der Verbringung 

 
2. DelVO (EU) 2020/687, Schutzzone: Artikel 28 (2)-(7), Überwachungszone: Artikel 43 (2)-(7) 

 Definierte Strecke, ohne Zwischenhalt, Meidung der Umgebung von Schweinehaltungsbetrieben 
 Benennung und Zustimmung des Bestimmungsbetriebes, Unterrichtung der Bestimmungsbehörde, Info an Durchgangsbehörden  
 Ergebnisse von amtlichen Untersuchungen (klinisch, ggf. Labordiagnostik) + Betriebskontrollen 
 Schutz vor biologischen Gefahren 

 
3. Anforderungen an die Schweine DVO (EU) 2021/605, Art. 15; Spezielle Regelungen beachten! (s.u.) 

• Zu verbringende Schweine seit ihrer Geburt oder während eines Zeitraumes von mindestens 30 Tagen vor dem Verbringen in 
dem Betrieb gehalten UND innerhalb von 30 Tagen vor dem Verbringen keine Schweine aus den Sperrzonen II oder III in den 
Betrieb/ die epidemiologische Einheit eingestellt (Residenzpflicht)  

• Amtliche klinische Untersuchung des Bestandes inklusive der zu verbringenden Schweine innerhalb von 24 h vor der Verbringung 
(mit Ausnahmemöglichkeiten); Probenahme bei Auffälligkeiten  

 
4. Anforderungen an die Betriebe DVO (EU) 2021/605, Art. 16; Spezielle Regelungen beachten! (s.u.) 

• Amtliche Betriebskontrollen  
o mindestens einmal nach Listung im Anhang I der DVO (EU) 2021/605 nach offizieller Einrichtung einer Sperrzone oder  

innerhalb der letzten 3 Monate vor der Verbringung UND 
o anschließend regelmäßig 

 Sperrzone I und II: 2x/Jahr im Abstand von 4 Monaten  
 Sperrzone III: mindestens alle 3 Monate (Ausnahme möglich)  

• Überprüfung der Biosicherheit  
• Kontinuierliche Erreger-Identifizierungstests mindestens in den 15 Tagen vor Verbringung:  

o Verendete Schweine > 60 Tage alt: Kontinuierlich, die ersten beiden / Woche /Betrieb; oder wenn nicht vorhanden 
o alle anderen verendeten Schweine ab dem Absetzen / Woche/ Betrieb bzw. epidemiologische Einheit oder 
o virologische Untersuchung nach Stichprobe (falls keine verendeten Schweine) 

 
5. Anforderungen an das Transportmittel DVO (EU) 2021/605, Art. 17; Spezielle Regelungen beachten! (s.u.) 

• Reinigung und Desinfektion der Transportfahrzeuge (amtliche Kontrolle oder Aufsicht)  
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Spezielle Regelungen für die Verbringung von lebenden Schweinen 

Herkunft Ziel Verbringungsregelungen 

Sperrzone I Inland 
D macht von der Regelung des Art. 9 Nr. 2 der DVO (EU) 2021/605 Gebrauch 

(keine Einschränkungen) 

Sperrzone I • anderer MS 
• Drittland 

 Allgemeine Bedingungen s.o. Seite 1 

Sperrzone II 
DVO (EU) 2021/605 
Art. 23 

Inland: 
• in andere Sperrzone II 
• in Sperrzonen I und III 
• sonstiges Inland 

 Allgemeine Bedingungen s.o. Seite 1 
 Verbleib im Bestimmungsbetrieb mindestens 15 Tage 

 

Sperrzone II 
DVO (EU) 2021/605 
Art. 24 

Inland: 
• Schlachtbetrieb 

außerhalb dieser 
Sperrzone II 

 Allgemeine Bedingungen s.o. (Seite 1) 
aber Residenzpflicht (Nr. 3, erster Spiegelstrich) entfällt! 

 Unmittelbare Schlachtung 
 Benannte Schlachtstätte 

Sperrzone II 
DVO (EU) 2021/605 
Art. 25, 26, 27 

Anderer MS: 
• in Sperrzonen II oder III 
• Durchfuhr durch freie 

Gebiete 

 Allgemeine Bedingungen s.o. (Seite 1) 
 Kanalisierungsverfahren: 

o Behörde von Versand- und Bestimmungsbetrieb und Behörde der 
Durchfuhr haben Aufsicht (Kommunikation) 

o Transportfahrzeug: 
 Satellitennavigation 
 Versiegelt 
 Vorab Unterrichtung der Bestimmungs- und 

Durchfuhrbehörden 
 Notfallplan 
 Unterrichtungssystem für Zwischenfälle 

 Im Versandbetrieb in den letzten 12 Monaten keine ASP 
 Informationspflicht der Unternehmer zur Meldung von Verbringungen in andere 

MS an Versandbehörde 
 Unterrichtung über die Ankunft auf Behördenebene 
 Verbleib im Bestimmungsbetrieb für min. 15 Tage oder unmittelbare 

Schlachtung 
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Wenn Durchfuhr durch freie Gebiete: 
 Verbringungsbedingungen durch Durchgangs- und Bestimmungsbehörden 

zugelassen 
 Unterrichtung der Kommission und andere MS über die Garantien gemäß 

Risikobewertung 

Sperrzone III 
DVO (EU) 2021/605 
Art. 28 

Inland 
• in Sperrzone II 

Voraussetzung: außergewöhnliche Umstände (Tierschutz) 
 Allgemeine Bedingungen s.o. Seite 1 
 Bestimmungsbetrieb gehört zur selben Lieferkette 
 Verbleib im Bestimmungsbetrieb mindestens 15 Tage 

Sperrzone III 
DVO (EU) 2021/605 
Art. 29 

Inland 
• Zur unmittelbaren 

Schlachtung 

Voraussetzung: außergewöhnliche Umstände (Tierschutz) oder keine 
Schlachtkapazität in der Sperrzone III 
 Nächstmöglicher zugelassener Schlachtbetrieb (II>I>freies Gebiet) 
 Allgemeine Bedingungen s.o. (Seite 1) 

aber Residenzpflicht (Nr. 3, erster Spiegelstrich) entfällt! 
 Unmittelbare, getrennte Schlachtung (bestimmte Tage oder am Ende des 

Schlachtprozesses), anschließende R + D der Schlachtstätte 
 Benannte Schlachtstätte 

 
DelVO (EU) 2020/687 = Delegierte Verordnung (EU) 2020/687; DVO (EU) 2021/605 = Durchführungsverordnung (EU) 2021/605; MS = Mitgliedstaat 
 
 

Hinweis: Abweichende Verbringungsregelungen für Betriebe, die am ASP-Statusverfahren teilnehmen, werden in den hessischen 
Dokumenten zum ASP-Statusverfahren abgebildet.  
 

Stand: 01. August 2021 


